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BEDINGUNGEN
für den

Wettbewerb zur Erlangung von Vorentwürfen
für

Neubauten auf städtischem Gelände in der Altstadt zu

Frankfurt am Main

I . Die Stadt Frankfurt am Main schreibt einen , für alle hier ansässigen Architekten offenen Wettbewerb aus, zur
Erlangung von Vorentwürfen für die , auf städtischem Gelände an der Braubachstrasse, an der Strasse zum Dom¬
platz , an letzterem selbst und am Römerberg zu errichtenden Geschäfts- und Wohnhäuser.

Da die Begrenzung der Bauparzellen und die Zweckbestimmung der zukünftigen Neubauten noch nicht fest¬
steht, so können die zu gewinnenden Vorentwürfe als benutzbar für die Ausführung nicht angesehen werden,
der Wettbewerb hat vielmehr nur den Zweck, aus der Beurteilungdurch das Preisgericht Vorentwürfe zu gewinnen,
die den Bauenden als Unterlagen für die endgültigen Baupläne dienen können.

Die Stadtgemeinde wird bei dem Verkaufe städtischer Bauplätze die Käufer auf diese Vorentwürfe aufmerksam
machen und behält sich die Genehmigung der späteren endgültigen Fassaden-Entwürfe vor und zwar auf Grund
der Beurteilung durch eine Kommission, in der Frankfurter Architektenund Künstler, besonders aber zwei aus dem
Wettbewerb erfolgreich hervorgegangene Architekten vertreten sein sollen .

Bei der Beurteilung sollen die im Wettbewerbe ausgezeichneten Vorentwürfe in der Ftauptsache massgebend
sein , mithin auch den Bauenden die Anhaltspunkte dafür geben, inwieweit ihre Baupläne Aussicht haben, von
der Kommission genehmigt zu werden.

Die Mitglieder dieser Kommission sollen alle zwei Jahre wenigstens teilweise wechseln.
II . Dem Preisgericht wird ein angemessener Geldbetrag zur Verfügung gestellt mit der Berechtigung und Verpflichtung,

jedem als künstlerisch wertvoll und zweckentsprechend anerkannten Vorentwurf, der zugleich die nachstehenden
Anforderungen erfüllt , eine Vergütung von 1000 Mark zu gewähren. Es ist dabei vorausgesetzt, dass jeder einzelne
Architekt , auch wenn er verschiedene Vorentwürfe einreichen würde, nur auf eine einmalige Vergütung von
1000 Mark Anspruch haben soll .

III . An Planvorlagen werden verlangt:
1 ) Die Fassade eines kleinen Hauses von etwa 10 Meter Länge, im Massstab 1 : 50 ; dazu die Grundrisse des

Erdgeschosses und eines für Wohnzwecke zu bestimmenden Obergeschosses im Massstab 1 : 100, wobei
die Auswahl und die Bemessung der Tiefe des Bauplatzes dem Projektierenden überlassen bleibt;

2) Desgleichendie Fassade und die Grundrisse eines Hauses von etwa 14 Meter Länge, wobei dem Projektierenden
weiter überlassen bleiben soll , den Hauseingang in die Mitte der Fassade oder seitlich an die Brandmauer
zu legen .

3 ) Die Perspektive der Baugruppe am Dom , gesehen von dem Punkte A des Domplatzes (Vergl . Lageplan ),
wobei die Hausecke B der Baugruppe im Massstab 1 : 100 gezeichnet werden soll .

Dem Projektierendenwird anheimgegeben, insofern die Fassadengestaltung dies wünschenswert erscheinen
lässt, eine Abänderung des alignierten Vorbaues in Vorschlag zu bringen.

Die Darstellungsweise bleibt dem Projektierenden überlassen.
IV. Für die Bebauung und für die Fassadenbehandlung wird seitens der Stadtgemeinde im allgemeinen bestimmt, dass

die Neubauten nicht mehr als 3 Obergeschosse erhalten dürfen , dass sichtbare Eisenkonstruktion in der Fassade,
sowohl im Erdgeschosse, als in den Obergeschossen ausgeschlossen ist , und dass die Architektur dem Bilde
der Altstadt angepasst werden soll .
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Baupolizeilich wird, vorbehaltlich der Konstruktionsfestsetzung, dispensweise gestattet werden
1 . a) Erker innerhalb des nach § 13 E der Bauordnung vom 15. März 1901 zulässigen Flächenmassesaufeine

grössere Länge der Fassade, jedoch höchstens auf dreiviertel der Fassadenlänge, zu verteilen und in
Überhangform auszubilden,

b ) sichtbares Holzwerk (Hartholz) und Beschieferung der Fassaden, wenn feuersicher hintermauert, in den
Obergeschossen anzuwenden,

2 . wenn die Hauptsgesimshöhe unter der nach § 11 der Bauordnung zulässigen Höhe bleibt, eine grössere
Ausdehnung der Dachaufbauten, als nach § 11 sonst erlaubt ist , stattfinden zu lassen.

V. Die Entwürfe müssen spätestens bis zum 25 . April d . J . , nachmittags 6 Uhr, mit einem Kennwort versehen und
begleitet von einem Briefumschlag, der das gleiche Kennwort trägt und den Namen des Verfassers enthält, an
Unterzeichnete Stelle , Am SchwimmbadNo. 2, I , Zimmer No. 14, eingereicht werden ; später einlangende Entwürfe
sind von der Preisbewerbung ausgeschlossen,

VI . Die rechtzeitig eingereichten Entwürfe werden zur Beurteilung einem Preisgericht unterbreitet, das aus den Herren
Geheimer Oberbaurat Professor Hofmann zu Darmstadt ,
Geheimer Baurat Professor Dr . Wallot zu Dresden,
Architekt h . Ritter zu Frankfurt a . M.
Bürgermeister Dr . Varrentrapp und dem Vorsitzenden des Hochbau-Amts zu Frankfurta . M.

besteht.
Sollte eine Behinderung eines dieser Herren eintreten, so bleibt eine Ergänzungswahl Vorbehalten ; den tech¬

nischen Fachmännern soll dabei die Mehrheit gewahrt werden.
Das Mehrheitsurteil dieses Preisgerichts entscheidet endgültig darüber, welchen Entwürfen Preise zuerkannt

werden sollen.
Die Preisrichter haben die vorstehenden Bedingungen gebilligt und auf jede mittelbare oder unmittelbare Mit¬

wirkung an dem Wettbewerbe verzichtet.
Das Ergebnis der Beurteilung des Preisgerichts wird in den hiesigen Zeitungen, welche die Ausschreibung

veröffentlicht haben, bekannt gegeben werden.
Das Preisgericht wird sein Urteil in einem Protokolle niederlegen, von dem jeder Bewerbereine Ausfertigungerhält .

VII . Die mit Preisen ausgezeichneten Entwürfe gehen in das Eigentum der Stadt über. Das Recht der Veröffent¬
lichung bleibt den Verfassern.

VIII. Nach erfolgter Entscheidung des Preisgerichts werden alle eingelangten Entwürfe für die Dauer von 14 Tagen
öffentlich ausgestellt.

IX. Alle nicht in das Eigentum der Stadt übergehenden Entwürfe werden den Einsendern portofrei zurückgesendet.
Es empfiehlt sich , hierfür auf den Begleitumschlägen eine Rücksendungs-Adresse anzugeben.

Frankfurt a. M . , den 6 . Februar 1903 .

Magistrat , Hochbau -Amt.



Aus dem Urteile des Preisgerichts

as Preisgericht trat am 12. Juni 1903 , vormittags 10 Uhr, in der Aula der Klingerschule zusammen. Es
waren anwesend : Oberbürgermeister Dr . ADICKES, an Stelle des am Erscheinen verhinderten Bürgermeister
Geh. Regierungsrat Dr . VARRENTRAPP, Stadtrat BEHNKE, Geh. Oberbaurat Professor HOFMANN, Architekt

RITTER , Geh. Baurat Professor Dr. WALLOT.

Eingegangen waren 53 Entwürfe, von denen drei wegen Unvollständigkeit nicht in Betracht kommen konnten.

Von den verbliebenen 50 Entwürfen schieden alsdann bei der ersten Beurteilung 15 minder wertvolle aus.

Bei der weiteren Beurteilung mussten einzelne Entwürfe zurückgestellt werden, weil sie ungleichwertige
Leistungen einerseits bei den Perspektiven, andererseits bei den Einzelfassaden zeigten; andere Entwürfe mussten aus-
scheiden, weil die Bedingung des Wettbewerbs , dass die Architektur dem Bilde der Altstadt angepasst werden soll ,
nicht genügend erfüllt war.

Zufolgedessen schieden bei der weiteren Beurteilung noch 15 aus , und es verblieben alsdann 20 Entwürfe
mit den Nummern: 2, 4 , 6 , 8, 10, 11 , 12, 13, 14 , 18, 21 , 22 , 23 , 24, 25 , 29 , 30 , 31 , 41 , 42 .

Zu diesen Entwürfen ist zu bemerken, dass einige zwar in bezug auf die baupolizeilichen Vorschriften in
einzelnen Punkten nicht ganz einwandfrei sind , dass sie sich jedoch leicht umändern lassen , ohne dass dadurch ihr
künstlerischer Wert oder ihre Brauchbarkeit leidet .

In Rücksicht hierauf, sowie namentlich in Anbetracht der hochstehenden Gesamtleistung, welche die Entwürfe
der Frankfurter Architekten zeigen, wurde gemäss Ziffer 2 der Bedingungen diesen sämtlichen 20 Entwürfen die Ver¬
gütung von je 1000 Mark gewährt , wobei jedoch Vorbehalten bleibt , die Ortsansässigkeit der Verfasser
zu prüfen und festzustellen .

Die Eröffnung der Briefumschlägeergab folgende Verfasser:
Nr . 2 Motto : „ Mai 1903 " .

11 4 11 „Fahr wohl " .

11 6 11 Rotes Dreieck . Theodor Martin .

11 8 11 „Wie friedsam treuer Sitten " .

11 10 11 „ Altmodisch " . . . . Karl Wagner .

11 11 11 „ Die Riten sind die Meister " . . Heinrich Kaysser .

11 12 11 Frankfurter Rdler .

11 13 11 3 Ringe . . . .

11 14 11 „ Einfachheit tut ' s " .

11 18 11 „ Mach alter Zeit " .

21 11 Caro R55 . . Carl Poppe und Rrthur Hartmann .

11 22 11 „ Das Glück im Winkel " .

11 23 11 „ fltto " .

11 24 H „Rlt - Frankfurt 1903 " .

11 25 11 „Rnno dazumal " .

11 29 11 „Vor St . Bartholomä " .

11 30 11 „ Medardus 1903 " . . G . W . Landgrebe .

11 31 11 „ Rebstock " .

11 41 11 „ flltes und Meues , Miemals gereu
' es " .

11 42 11 „ Pro Domo " . . H . Geldmacher .

Alle Beschlüsse wurden einstimmig gefasst .

Frankfurt a . M ., den 13 . Juni 1903 .

Dr . Adickes . Behnke . Hofmann . Ritter . Dr . Wallot .
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39 - 41 .
42 - 46.

47 - 48 .
49 - 51 .
52 - 55.
56 - 60.

Kennzeichen : „ Frankfurter Adler “ . Otto Sturm , Architekt in Frankfurt a . M.
Kennwort: „Pro Domo“ . H . Geldmacher , Stadtbaumeisterin Frankfurta. M.

„ „Anno dazumal “ . F . Göttelmann , Verfasser, und H . Althaus ,
Mitarbeiter, Architekten in Frankfurt a . M.

„ „Altmodisch“ . Karl Wagner , Architekt in Frankfurt a . M.
„ „Rebstock“ . Fr. von Hoven , Baurat in Frankfurt a . M.
„ „ Die Alten sind die Meister“ . Heinrich Kaysser , Architekt in Frankfurt a . M.
„ „ Medardus 1903“ . G . W . Landgrebe , Architekt in Frankfurt a . M.
„ „Nach alter Zeit “ . Frhr . v . Lersner , Architekt in Frankfurt a. M.
„ „Altes und Neues, Niemals gereu’ es “ . . . Claus Mehs , Architekt in Frankfurt a. M.
„ „ Mai 1903“ . W. Moessinger , Architekt in Frankfurt a . M.
„ „ Einfachheit tut’s“ . L . Neher , Baurat in Frankfurt a . M.

Kennzeichen : „Karo -As “ . Karl Poppe und Arthur Hartmann , Architekten
in Frankfurt a. M.

Kennwort: „Alt-Frankfurt 1903“ . Jos . H . Richter , Stadtbaumeister in Frankfurt a . M.
Kennzeichen : „3 Ringe , schwarz, weiss, rot“ . Julius Ruppert und Wilhelm Barth , Architekten

in Frankfurt a. M.
Kennwort: „Atto “ . Friedrich Sander , Architekt in Frankfurt a . M .
Kennzeichen : „Rotes Dreieck “ . Th . Martin , Architekt in Frankfurt a . M.
Kennwort: „Das Glück im Winkel “ . Hermann Senf , Architekt in Frankfurt a . M.

„ „Vor St . Bartholomä“ . Stefan Simon , Architekt in Frankfurt a . M.
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Otto Sturm , Architekt in Frankfurt a . M,
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Otto Sturm , Architekt in Frankfurt a . M .

VERLAG VON SEEMANN & CO . IN LEIPZIG KUNSTANSTALT VON H. F. JÜTTE IN LEIPZIG
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Tafel 4
FASSADENFÜR FRANKFURTA,M .

TuTTTTTOvmil K\ pLHU ;UU l V' \JA <■Kl l UUU UAU K

£ ü
iÖÖÖÖÖOOOOÜÖÜ 0000000000

\ \ ..l -\- \

Kinn
■ Eil gilllgllledödIIode

SS■0nn
ED DDP

ciiiiEonn
rflnnlEünn

□ HD
ED1DQ

cnni
lEIII

am
1

IIHflSI
Sill

nmnnnnn
(H-U fcCOÄIMR *MU5IKA U6K pfföwtl] 5 *Tbmann*[WO-DWC-My.y tfamuwtt ’tt’CPR

w

KENNZEICHEN : FRANKFURTER ADLER.

VERLAG VON SEEMANN 8c CO . IN LEIPZIG Otto Sturm , Architekt in Frankfurt a . M. KUNSTANSTALT VON H. F. JÜTTE IN LEIPZIG
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Stadtbaumeister Geldmacher in Frankfurt a . M,
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VERLAG VON SEEMANN &. Co. IN LEIPZIG Lichtdruck v. Sirtsel & Co., G. m. b. H., Oetzsch - Leipzig
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Tafel 6
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KENNWORT : PRO DOMO.

VERLAG VON SEEMANN & CO . IN LEIPZIG

Erdgeschoss . Obergeschoss .

Stadtbaumeister Geldmacher
in Frankfurt a . M .

KUNSTANSTALT VON H. F. JÜTTE IN LEIPZIG
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FASSADEN FÜR FRANKFURTA. M ,
Tafel 8

II

I I

KENNWORT : ANNO DAZUMAL.

F, Qöttelmann , Verfasser und H . filthaus , Mitarbeiter , Architekten in Frankfurt a . M
Sc CO . IN LEIPZIG KUNSTANSTALT VON H. F. JÜTTE IN LEIPZIG
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Tafel 9

FASSADEN FÜR FRANKFURT A . M .
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F . Ciöttelmann , Verfasser und H . ftlthaus , Mitarbeiter , Architekten in Frankfurt a . M .

VERLAG VON SEEMANN & CO. IN LEIPZIG
KUNSTANSTALT VON H. F. JÜTTE IN LEIPZIG
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| ®||§| |1
i&JvErfKi?^ A

* §K & » 82 vtefei ? » a » -v

S* ?il



- -■>•;? , i Wri - 1 - ' --4 - ■ *¥; ’.\ *> / .*-; Ö-; - '
_

B
Bl
W
H -. ,

’j
'

J * ' l
WMW

(.*

: n
Sä9

-n *.

'*:«s

; ^ v ^ --S 'cr
'
v < { ; s,F & i - ■ •'

;< • ; i
'
V, . & -x & , r

- \ ■% ff \ , s ; ^ y
<

r
’
^ o

• - .- .. v . i* ■'. . r. .. ... . „ -- v* <:. , —
' ' ' Wt » - *» 'S. MAriftft » i' fc .t . ffy '.' t ' - V- > j - i - - >rri - ; ..'Ji \ ■* .^ ■hUdk . tS -

FASSADEN FÜR FRANKFURT A , M ,
Tafel 31

'SS "S A

- ' •
: - i

Ulp gi

3 « $

'TE ^ « r 8viMS fi ' *?vyiFBAv ^ ivMS \ xst .

*•* — •

1 £ P

BWMw : 1r * A *£

p 7ZZSZ*t+

irwj
<̂ *«agaa .

KENNWORT : MAI 1903 .

'riyL4iwH :r llsli *®

M nrilff

IBä ^ JÖSEäE

" S5 i/>\ /y .i ^f.O .dH

5rf* *35S£ > i ‘ « ÄSg &saiSiW

■
i .! .y

i . y "ITi7rl » ■- >■.1 " !^ia8f *a <iä8 9

e-XSSSS ! r II %M ’Tggw H i flWF

,
'̂

♦KfWjjg *g l '
jgjV ^ yi ! Im ^ wiaiaftaiyffigMi uz * . iH -wtaM WRM E « ? •

_

jjj ' iiiL-, m
, 'f ;njfjL :L.««jf MiM I i . . f . IV*4 i.. 1 1

? * Z

..vw

■*** * ■

K¥
8&

ftS .4*

Kontor
Zimmer «

5 .

T>orjilol ’
j

öimm «f
4 .

3 im m «r]Tj5 im m 0r
l LT $faben - SöCäf Simm * 3 fmmer .--4H5immer.--H—- Simm *r immer

<f in ,

t v/
‘

CTt4>_9 « schoss
JT .5tocF .

I . Sfod ? .

VERLAG VON SEEMANN & CO . IN LEIPZIG
W . Mössinger , Architekt in Frankfurt a , M .

KUNSTANSTALT VON H. F. JÜTTE IN LEIPZIG

>■-> > T



'o \ b / /0

4$ Ui °

<X ■! ) (-& -

Oh
U7Q

yfD/ft



Tafel 32

FASSADENFÜR FRANKFURTA,M

Y '
v \*

' fijh .

KENNWORT : EINFACHHEIT TUT ’S.

VERLAG VON SEEMANN Sc CO . IN LEIPZIG KUNSTANSTALT VON H. F. JUTTE IN LEIPZIGBaurat L. Heher . Frankfurt a . M.



> • V

i/sj & hK*,

jKjgjjÖSi ,

Wnm

££3*s&iiH

*
KV

.. . i;j/ . >j^ • '
', V>

SSIgÜSs
w*m&> . rs* * <"

K -y : r>
ArV.V'r -̂ V ■i'U o~j ' -“V>rt r *f .

mgM *r .n«-'.-":>-' äfjKSSsCWSSlKrirf̂iSW' W*
Vi-»

NR

■:̂ ::’Hl

«SSM
Ä *

an is ®saassusii
»aafejsa;:Mß£w§£'<

mm.
iüüümaw »



Tafel 33

FASSADEN FÜR FRANKFURT A . M.
-s\ 0 n :

jninnnmnnnnu / / tut ) türm ) u nr un w ..ulu±u .illujjjjjj .jj . lLj >li ±jjj / / / j / / lujjjjjjjji

V v vv Cv
mm

nnm
VTTTTTinrnTTiJTJTpl

m mm
SIS

\ \ V\ n \ V \ \ K\ \ \ KNVV\ > \ ' \ V\ \ \ \ V. V\ U
bzzzsh ^

rni/mnrnuni in iiiurn \

m

00
00

0000 □mm

i . . i i ln i

0 1 5 1,0
KENNWORT : EINFACHHEIT TUT’S.

EZRCJQEISCFiOSS ^ Wof -tNi/MqsqE .scnoss .

Baurat L , Melier, Frankfurt a . M ,

VERLAG VON SEEMANN & CO . IN LEIPZIG KUNSTANSTALT VON H. F. JÜTTE IN LEIPZIG



99 -5 "

9C

cc Z > f >SkL



Tafel 54

FASSADEN FÜR FRANKFURT A . M .

j - i -ü . / Jin .

rrmiiiinjnnnnnmmmmni iiii/iu

’)u ) h ) wi

ff » Vvuvmwi nn un an 7mit

’
mmmm

V>

■ gäS
IHEiiBvnnwnSsa « !

awiMBM .. . «-.aBw «n 'l

mm
iflMtn

Kmiil
p ^ äiiiisii

lim
■an Uli■ III

Qfl ^ mvrawa« /• AixmngB

£H | iiism =$/)
siHüI ' üfi

umllimii ■imililiiliii fimi ■■■■■I
■Uliimtl !■■■■■:

Bl«rv/^ .4» iww » i.V/S«SUSIS !I

HIHI ■III ■ IIIIinii iüüium !■ ■■■; ■■■■I ■■III llllllum

IIIIHIIIIfHII» II» HK!
" m mim mi ^ B "

Üi » /ii/u » !i
' hS / iiilkli :i lilil ÜlüHain nun Iiii Iiii ■an

i !■■■■ | ■■■■ Hl — 1
. HH . IILHn . IIIM

■■■■lila■■■■■ !■■ ■ ■ lalil laiaaaiHirni ■ Milum ■■■■■!Iiii !■■■■■ ■u » l !■■■■■Hall imil 11111 biiii
■■■■■ ■ im

ans ■ ■■ ■ im üii

iiii

■ 11111

aiiiiiiiiki
SU n ^ VS , ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! - « ■üini Miiä ! ! » ! ! ! ill mimmmLAiiiimiiiiimi %EllpiiaiiimaHaai, |,/ i ! ! ! ! ! aa | Huaaa « \i| ä | /iiiiiiiiiiiiiiiaii \

liiiiiisli
IKSSBÜSi aiiiiii■■■■■■■■■■ ■■■■■■■■■■■■■■■■ii 'j | == === ====== == == ='

■ ■ ■ ■ iiii

■ aiHi
?SAS?

10
KENNWORT : EINFACHHEIT TUT 'S.

WoMNL/NqsqtSCMOSS .

E-KDCELSCfiOSS .

Küche.

BRD.VERKRUFSl-OKPII- VORpt-n-TSC

LO<<?iH

•40.00

Baurat L, Meher , Frankfurt a . M .

VERLAG VON SEEMANN & CO . IN LEIPZIG KUNSTANSTALT VON H. F. JÜTTE IN LEIPZIG



£Siblio,X



FASSADEN FÜR FRANKFURTA . M . •i

mm .s

-J ~~ 1v , ^ m *
mi -Ä

r 'a « r &

J .M
’

f * ?
11 fi J ,S

! *
}

'*
-X ffi .fr»jH*sLJp«.

|® : 'Pzaa
MS *

gmj TgöSe»
ä7*ls

LLLTTtöi
£ NFV

tafe £
^ rn ,

«säsasjssw:

- nAU /

,^ 4

«SB?»;

ä ™■* e* •"

& >m

»
'

o » !

*& ■

KENNZEICHEN : KARO AS.

VERLAG VON SEEMANN & CO . IN LEIPZIG
Karl Poppe und Arthur Hartmann, Architekten in Frankfurta . IA .

KUNSTANS l ALT VON H. F. Jf ' TTE IN



,Qr ^

Ln v

i -?;v

■TÄT^ ii ' " f . »' ;:; i . A-

■R' vä-. sfiV?
feiVtyifrmm HHl

»JjjSSäftaS I

ft&M

; ' yv

M ^ siÜM»
illlili ® mjMp;: :̂ ?bSv:

££Si

i §£| $



£<? ' ■*WM
$r
&

txmmfr 'M
v ^ !

ifeliil
Ujjj
ili !

.,',,$;’\'?̂ :»3>l|£5'$

. pK ',
•

' <* *
. ,ÄS

wm
g;fi | '«gfl
tt §§ f ?gi
SftMSf
iftlMll
^ Spfel

ÄH

uTTTTTTTT

Z S ugDiiüQy
DUUIUUL!

iftlll:$pä£0 ?'y. 7/ s
WWM A L - r. v -j

90m

I8H
ipm
üli
wSml

. j
« /I dULTl

trjuulU
Ij
G

uj
uuiL
Mi r

«SNSÄ
uw DUIIÜUiULJlDD

puiiün
UUiiDPSsH

iHÜ

lü
yH\ :' J,Vj.’>';:̂ ;r;SkMÄ
ii0a!»mk
ißims

nniinaMClVPJjj n ml ii

yyjuul ii ii unr n |i

1ir!Sl!»-M Pi

il !punup
ii mi in ,nr

tluflCC
JUlUUll I

IIIIIULiü OG ifl ii I ULJLJJJ
CDU_ ii lllljül

Düiiuu
Ji iu
□riin

Ljuiml
juiiuG
JLJLJÜ

ULJILJU
Ml i !L
UUIIÜC
I II IIIUL1

tOlULJ Lü BLm in
Ljusn

.ÜLJIIüQ
p i II1II liil Ii

Luoq
».jlO

Mi IM ill
Ml III n

uuimi
i i n

ILJLJ1UU
liu iüijl!nnttm u

\ \ _L1
puuu .
ÜUItLÜ

Uli UJ .Ü
.. . n üic
tHituu ULJSUU

uuiuu

m m .m
m i m

m

sä BGB | ö
BG

»i , , i ! i nt

KENNZEICHEN : KARO AS.

Karl Poppe und Arthur Hartmann , Architekten in Frankfurt a . M .

VERLAG VON SEEMANN & CO . IN LEIPZIG KUNSTANSTALT VON H. F. JUTTE IN LEIPZIG

":. , > ;■j .J ^ f _ . / •/ *-r‘ j t
'

: 1
'*\

’U - .p 1
,, >;■ -i'. l



/ &/ ?



FASSADEN RÜR FRANKFURT A . M.

^gSiäS;nr
£- ■r®

^ l <*

F *,
"ÜDiöi£»i rnrl ^

ja : BL •— —.i 1-

f ’ V

> J l
&£}£?»&

« j>Ä*?£W| j*
y**2=s*« ssK»nfoet̂a»ir<ii*
fcai !g^ i^ iugjgu>UL*| l

lLJUU:
C-1' :m_[ ‘ i. J.. '
iPflrir i j ^T~ ,'~»,' i

iotd .

[pn « Hr » k -t i •.<_ U
i FJ3Ü

»15PHÄiimua
nstiRM IlBMJl

mh;» ' ti nr ViW
[Ej .yJ .uLI ;

SMSSi’

mm*-

19liwrte*

■ses

3S2ä

iaaa

i? « lTl7«I» !

[KtK-XÄ

»ipn»K«»»s«| '
i!>;• *. ?■>»m

^minUDfeß

^f €€it( nC €€C€<Ct€*:€C<i

E ,"' ,
ULI B m $9 B n □

•V̂ ■n gj|g | u 1 1g| ■ i in
| |

L!—LB Jj :::".'",;;::!]mIwg^ □ 1 | - 1 |□

_ ■ ■ M M % i IM

m m

miüi aiaF



(1

45 ui *

u< -vfsz

Dl
um
/ Ö/3

•» \‘9 +-d‘ "fir+r. :»
. « - wv ? : Vir ^ -v .-

'x ', *,.
” . • ■• » •*- * - - *. •- . r . -n- * . , | 1 J. ( , . »■ 7 • , "



Tafel 38

FASSADEN FÜR FRANKFURT A . A.

jpSi

%

ir̂ gyi®

ff

KENNZEICHEN : KARO AS

Karl Poppe und Arthur Hartmann , Architekten in Frankfurt a . M .

Lichtdruck v, Sinsel & Co ., G. m. b. H ., Oetzsch - LeipzigVERLAG VON SEEMANN & Co. IN LEIPZIG



Mm.

5»5W

mM'

Wwm

mm

mm

oc
U7Q

/ D/F

& <r 39^



Tafel 39
r

FASSADEN FÜR FRANKFURT A . M .

Mimnr

fi

.' :2V s

“lÖÄUJSI

PQBIBbriuauTmmmnijmiBO»Qinn!iintt ä

tttvmttv tßrWt Mttft
in jFntttfeftirt dm JEnhn

KENNWORT : ALT FRANKFURT 1903

Stadtbaumeister Jos . H . Richter in Frankfurt a . IA

VERLAG VON SEEMANN & CO . IN LEIPZIG KUNSTANSTALT VON H. F. JÜTTE IN LEIPZIG



mmw $ '

■
^ V

Q><
^ W ^s ^

^ s 'jeM .
'i

*>£??

fc* f.>■“ . 1.*. i*1

s®ä
Bfc.SSgNKf

'■tf-A*'V- *■f

s *y .
* 3to

J -iĈ yV
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î yvf A « v\t ;n^ A* •A« » tAt « - .

ä\\UVt

Mltl4c(U

X'tiu-m-*«-'

MHIHIIIIIi. Ullii

KENNWORT : ALT FRANKFURT 1903.

Stadtbaumeister Jos . H . Richter in Frankfurt a . M.VERLAG VON SEEMANN & CO . IN LEIPZIG KUNSTANSTALT VON H. F. JÜTTE IN LEIPZIG

.? .- ' "-i



SjLb '. jiKrtwsei;
mmm ? ,

S& JBhKi ,

^ pppf*W _i*»,,A !•«wrarapffTTOvK- r 7*äsre?watfcs » SKVMSr« jfp6r3- - - ■•
mmm ,

SFfcvro*3ä £ äa93g £ B

ffißsä &isg?2g ÜHig :
£fög&

KftKBflSB;>5££££3ts?3S®e SSMMM



amui .ii.

K \ \ ATT U l

rar
cm

i v u i rm

rrrr LOXL3 mnua
um sxrvr rrmxsfs

^ y

.Tim v.TYP

m5g & 3

v v. tat i v.
a um

.
ffirrnm
ITT y TT T l V l

TTO

AXttttttt

uiiiu

TA .A .AA

TTTTTcm

LAA .AA

T\ \ VA VAAXlA .m

TvAaA-TO
cm

um
CT CTT

mm m A

n\ \ \ .u

smns

ulmu
AAAA

L .L .LLAA ..LAJ

rrr ®
^

ITTuTTTT

LLLLA
uuua

TTTT3333333

m Au
_

cxST -A

TTTTTTTTT

11tCCCTCT

LAA vAAA CTTTTTTTTTTUUl
v CCCT

lA v .VsX

WW u 'WW
S v — ^

1X13
CTTTTT

lummi

IfflA .l

vuu
in

mm

mm-
cn—u

CTTTTT

uul
SCS

TIC U

LÄAAACCTTT
TTTl

CvCCTT

Wl

Wl

Wn Mi

p »™«5äf



4? uiq$s
3 ^

/ !)/ ]



, f , V ***

Bin



■er . igsj ?
jn & s

Wmm

\ *5 » -
\ *v > _
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Friedrich Sander ^ Rrchitekt in Frankfurt a . M .

VERLAG VON SEEMANN & CO . IN LEIPZIG KUNSTANSTALT VON H. F. JÜTTE IN LEIPZIG



tJTQ
/ 0J%



FASSADEN FÜR FRANKFURT A. M.

IObei ^ e^cho^j!!

E.Ĵ DGjE.̂ CHOiŜ
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